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Titel: Wochenaufgaben: Froschkönig (5 S.)
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Wochenaufgaben

Vorüberlegungen

7.2

Ziele und Inhalte:

• Die Schüler lernen, selbstständig und ohne einen stützenden Unterrichtskontext in freier Zeiteinteilung
über mehrere Tage eine umfangreichere (oder mehrere kleine) Aufgabe(n) zu bearbeiten.

• Sie sollen ihre mathematischen Fertigkeiten und deren Anwendungen durch gezielte Aufgaben lebendig
halten, damit einmal erworbenes Wissen nicht wegen mangelnder Nutzung in Vergessenheit gerät und
bereits erworbene Fähigkeiten und Fertigkeiten nicht wieder verloren gehen.

• Sie vernetzen mathematische Inhalte durch die Bearbeitung themenübergreifender und offener Aufga-
ben, die im Stil einer Wettbewerbsaufgabe gestellt sein können.

• Sie verbessern ihre allgemeine Problemlösekompetenz.

Zentrales Anliegen: 

Natürlich wird man das selbstständige Arbeiten der Schüler durch den Unterricht so weit als möglich zu
fördern suchen. Doch ist es andererseits aus gutem Grund zumeist so, dass dem Schüler im Zweifelsfall
immer noch eine Nachfragemöglichkeit bleibt oder dass Rahmendetails doch wieder vorgegeben sind.
So wird die Lehrkraft z.B. zwar darauf achten, dass sie das einem Problem am besten angemessene Ko-
ordinatensystem nicht immer schon selbst vorgibt.Aber es ist noch einmal eine andere Situation, wenn
der Schüler ganz allein mit einem Problem umgeht und alle Entscheidungen, wie etwa die Wahl eines
geeigneten Koordinatensystems, selbst treffen und damit bis zum Schluss weiterarbeiten muss. Daher
bieten sich Wochenaufgaben an, die den Schüler in die Situation stellen, ein Problem ganz allein von
Anfang bis Ende zu lösen. Ganz allein heißt damit natürlich nicht, dass er nicht jedes beliebige Hilfsmit-
tel benutzen dürfte, ist doch gerade der Umgang mit den vielen heute verfügbaren Hilfsmitteln etwas,
was der Schüler möglichst souverän beherrschen sollte.

Damit über allen auf die Selbsttätigkeit des Schülers ausgerichteten Unterricht hinaus ab und zu eine
eindeutige Situation des Allein-Arbeitens gegeben ist, schlagen wir in der mathematischen Gymnastik
Anregungen für Wochenaufgaben vor.

Einordnung: 

Für die Bearbeitung einer Wochenaufgabe, die den Schülern höchstens alle zwei Wochen gestellt wird,
haben die Schüler eine Woche Zeit. Eine Wochenaufgabe besteht jeweils aus ein bis vier Aufgaben mit
unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad (optimal für Binnendifferenzierung). Die Lösungen werden in
der Regel von ausgewählten Schülern auf Folie vorbereitet und den Mitschülern vorgestellt. Der Ge-
samtzeitaufwand im Unterricht beträgt zwischen 10 und 15 Minuten.

Anmerkung:
Die Wochenaufgabe 1 (Seite 1 bis 6) finden Sie in Ausgabe 2.
Die Wochenaufgaben 2 und 3 (Seite 7 und 8) finden Sie in Ausgabe 5.
Die Wochenaufgaben 4 bis 8 (Seite 9 bis 16) finden Sie in Ausgabe 8.
Die Wochenaufgaben 9 bis 12 (Seite 17 bis 20) finden Sie in Ausgabe 9.
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Wochenaufgaben

Wochenaufgabe 13

7.2

M14(1)

Froschkönig

Die Gebrüder Grimm haben folgendes Märchen aufgeschrieben:

In alten Zeiten, als das Wünschen noch geholfen hat, lebte ein König, dessen Töchter waren alle schön,
aber die Jüngste war so schön, dass sich die Sonne selber, die doch so vieles gesehen hat, darüber ver-
wunderte, so oft sie ihr ins Gesicht schien.

Nahe bei dem Schlosse des Königs lag ein großer dunkler Wald, und in dem Walde unter einer alten
Linde war ein Brunnen:Wenn nun der Tag recht heiß war, so ging das Königskind hinaus in den Wald
und setzte sich an den Rand des kühlen Brunnens, und wenn sie Langeweile hatte, so nahm sie eine
goldene Kugel, warf sie in die Höhe und fing sie wieder; und das war ihr liebstes Spielwerk.

Nun trug es sich einmal zu, dass die goldene Kugel der Königstochter nicht in das Händchen fiel, das sie
ausgestreckt hatte, sondern daneben vorbei auf die Erde schlug und geradezu ins Wasser hineinrollte.
Die Königstochter folgte ihr mit den Augen nach, aber die Kugel verschwand, und der Brunnen war tief,
und gar kein Grund zu sehen. Da fing sie an zu weinen, und weinte immer lauter, und konnte sich gar
nicht trösten.

Aufgabe:
Könnte die Prinzessin tatsächlich mit einer Kugel aus Gold spielen? 
Spiele mathematisch mit möglichen Kugeln, die man hier benutzen könnte.Was fällt dir dazu ein?
Die Kugel rollte im Märchen ins Wasser und versank.Was kannst du dazu physikalisch überlegen?
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